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Heimat und europäische Identität: Didaktische Konzepte
für den Geschichtsunterricht zur römischen Antike am au-
ßerschulischen Lernort

Homeland and European Identity: Didactic Approaches to the
Teaching of Roman History in Authentic Learning Sites (H E I Di)
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Das Projekt wird von der Stadt Heidenheim gemeinsam mit der
Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd (Projektseite)
durchgeführt. Beteiligt sind auf Seiten der Stadt Heidenheim der
Fachbereich 5 (Familie, Bildung, Sport) als Schulverwaltungsbe-
hörde sowie der Geschäftsbereich 47 (Historische Museen und
Archiv) mit dem Museum im Römerbad. Projektpartner in Hei-
denheim sind die drei weiterführende Schulen Eugen-Gaus-
Realschule, Hellenstein-Gymnasium und Werkgymnasium sowie
der Förderverein Museum im Römerbad.

Projektpartner in Italien sind die gemeinnützige italienische Stif-
tung Restoring Ancient Stabia (RAS) in Castellammare di Stabia,
die sich aktiv für eine Verbreitung des Wissens umd das kulturel-
le Erbe der Villen von Stabiae im Golf von Neapel einsetzt, und
als weiterer Partner das Liceo Scientifico ‚Francesco Severi’, eine
öffentliche Sekundarschule in Castellammare di Stabia.

Ziel des Projekts ist die Erarbeitung eines didaktischen Konzepts
zum Unterricht der Regionalgeschichte in europäischer Perspekti-
ve, das auf der Grundlage der Erfahrungen und dem didaktischen
Austausch der verschiedenen Projektpartner entwickelt wird.

Das Projekt erprobt die binational verschränkte Vermittlung der
Regionalgeschichte der Römischen Antike in europäischer Per-
spektive in Form von Schulunterricht an außerschulischen Lern-
orten. Die „europäische Perspektive“ ist in zweifacher Hinsicht zu
verstehen: Zum einen bezüglich der zu vermittelnden Themen-
schwerpunkte der Römischen Geschichte, die Themen und Frage-
stellungen einer gemeinsamen europäischen Identität berühren;
zum anderen hinsichtlich des Austauschs der europäischen Part-
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nerregionen bezüglich der Methodik und Didaktik, bei dem die Er-
fahrungen beider Partner in die Erarbeitung einer didaktischen
Konzeption zur Regionalgeschichte am außerschulischen Lernort
einfließen. Die Fragestellung des Projekts zielt auf eine Gegen-
überstellung von Heimat und nationaler bzw. europäischer Iden-
tität einerseits und zwischen „Inklusion“ und „Exklusion“ Men-
schen unterschiedlicher Kulturen andererseits.

Im Rahmen des Projekts werden insgesamt 48 Mobilitäten statt-
finden, die sich auf sechs Partnerbesuche verteilen: Drei Besuche
(24 Mobilitäten) der italienischen Partner in Deutschland und drei
Besuche (24 Mobilitäten) der Pädagogischen Hochschule Schwä-
bisch Gmünd gemeinsam mit der Stadt Heidenheim in Castel-
lammare di Stabia.

Projektleitung und Ansprechpartner
PH Schwäbisch Gmünd: Dr. Eva Luise Wittneben
Stadtverwaltung Heidenheim: Gereon Balle

Dieses Projekt wird mit Unterstützung der Europäischen Kommis-
sion finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröf-
fentlichung trägt allein die Projektleitung; die Kommission haftet
nicht für die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben.
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